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Koordinaten Gemeindeverwaltung  
 
 

Gemeindehaus: 
 
Bühlstrasse 2, 3036 Detligen 
 
Gemeindeverwaltung im 1. Stock 
Gemeindesaal 
Sitzungszimmer Gemeinderat im Erdgeschoss 
Allgemeines Sitzungszimmer im Untergeschoss 
Abwartswohnung im 2. Stock 
Zivilschutzanlage/weitere Räume im 2. Untergeschoss 
 
 
 
 
 Telefon:    031 825 61 06 

 
 E-Mail:    gemeinde@radelfingen.ch 

 
 Webseite:    www.radelfingen.ch 

 
 
 

Öffnungszeiten: Morgen Nachmittag 
 

Montag geschlossen 14:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag  geschlossen 14:00 – 16:00 Uhr  

Mittwoch 08:30 – 11:30 Uhr  geschlossen 

Donnerstag 08:30 – 11:30 Uhr geschlossen 

Freitag 08:30 – 13:00 Uhr geschlossen 

 
 

Das Telefon wird während den Öffnungszeiten und bei geschlossener Verwaltung 
morgens von 08:30 bis 11:30 Uhr und nachmittags von 14:00 bis 16:00 Uhr bedient. 

 
 
 

 
AHV-Zweigstelle Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
 (ausser Dienstag) 
 

 
 
 
 
 
 

mailto:gemeinde@radelfingen.ch
http://www.radelfingen.ch/
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Gemeindeversammlung  
Montag, 9. Dezember 2024, 20:00 Uhr im Gemeindehaus, Detligen 

 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung laden Sie 
freundlich ein zur: 
 
Gemeindeversammlung vom 
Montag, 9. Dezember 2024 um 
20:00 Uhr im Gemeindehaus Detligen 
 
 
 
 

 
Traktanden 
 

1. Budget 2025 
a. Genehmigung Budget 2025 

 Steueranlage mit 1.69 Einheiten 

 Liegenschaftssteueransatz 1,3‰ 
b. Informationen/Kenntnisnahmen 

 Finanzplan 2024 – 2029  

 Investitionsbudget 2025 
2. Verpflichtungskredit Ersatz Wasserleitung Oberruntigen 
3. Verpflichtungskredit Umlegung Bewirtschaftungsweg Ostermanigen/Hüttenmatt 
4. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
In Anwendung von Art. 9 der Gemeindeverordnung liegen die Unterlagen 30 Tage vor der Ge-
meindeversammlung auf der Gemeindeverwaltung Radelfingen in Detligen öffentlich auf. 
 
Das Budget 2025 kann unter www.radelfingen.ch heruntergeladen oder auf der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden. 
 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind bis spätestens 30 Tage nach der Gemeinde-
versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Seeland, Amthaus, 3270 
Aarberg, einzureichen (Art. 60 ff. VRPG). Wer pflichtwidrig nicht anlässlich der Versammlung rügt, 
kann gegen Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen (49a Abs. 3 GG). 
 
Zu dieser Versammlung sind freundlich eingeladen: 
Alle seit drei Monaten in der Gemeinde Radelfingen wohnhaften Schweizerbürgerinnen  
und -bürger, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben. 
 
Der Gemeinderat 
 

 
 
 
 

http://www.radelfingen.ch/
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Traktandum Nr. 1 / Budget 2025 
Referentin: Gemeindepräsidentin/Finanzvorsteherin Christine Gerber 

Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2) 

Allgemeines 

Das Budget 2025 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Ge-
meindegesetz (GG, BSG 170.11), erstellt.  
Für die Buchhaltung wird die Gemeindesoftware WWSoft der Axians Infoma Schweiz ver-
wendet. Verantwortlich für die Rechnungsführung ist Danielle Sutter Finanzverwalterin an-
gestellt seit 1. November 2017. 

Abschreibungen 

Bestehendes Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Gemeindeverordnung Ziff. 4.1.1 
bis 4.1.4) 

Das am 31.12.2015 bestehende Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten ins HRM2 
übernommen: 
Verwaltungsvermögen (Gemäss Beschluss Gemeinderat vom 23.03.2015) 
Kontogruppe 11 (HRM1), Stand 31.12.2015 CHF1'246’000.00 
Abzüglich: 
./. Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungsvermögen - CHF170‘000.00 
./. Verwaltungsvermögen, das nach den Vorschriften der besonderen 
    Gesetzgebung abzuschreiben ist - CHF 0.00 
./. Investitionen für Anlagen im Bau - CHF 0.00 
./. Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser - CHF 0.00 
./. Verwaltungsvermögen mit Ausnahmebewilligungen Abschreibungen - CHF 0.00 

Verwaltungsvermögen netto CHF1'076’000.00 
 
Das bestehende Verwaltungsvermögen per 31.12.2015 von CHF1'076’000.00 
wird gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung vom 07.12.2015 
innert 16 Jahren 
d.h. seit dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2032 
linear abgeschrieben. 
 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von  6,25% 
oder  CHF 67‘250.00 

Zusammen mit den linearen Abschreibungen seit dem Rechnungsjahr 2016 und den für das 
Rechnungsjahr 2024 und das Budget 2025 werden für das Jahr 2025 planmässige Ab-
schreibungen von CHF 167'398.00 budgetiert, was weiterhin tiefer ist, als in den vergange-
nen NRM-Jahren bis 2015 von durchschnittlich CHF 238‘000.00.  
 
Hier gilt es aber auch zu berücksichtigen, dass seit 2016 Investitionen bis CHF 50‘000.00 in 
der Erfolgsrechnung direkt der Jahresrechnung belastet werden. 
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Für das Projekt GEP wurde an der Gemeindeversammlung vom 15. Mai 2023 ein Baukredit 
von brutto CHF 2'042'000.00 genehmigt. Im Budget 2025 wurde CHF 600’000.00 in die In-
vestitionsrechnung aufgenommen. Dieser Betrag wird je nach Verlauf des Projekts höher 
oder tiefer ausfallen. Die Anschlussgebühren wurden auf die Jahre 2025 und 2026 verteilt. 
Im Budget 2025 wurde ein Betrag von CHF 648'000.00 in der Erfolgsrechnung aufgenom-
men. Die Investitionsbeiträge von privaten von CHF 60'000.00 wurde als Investitionsein-
nahmen im 2025 budgetiert. Ein Teil der Subventionen ca. CHF 300'000.00 können gemäss 
Auskunft vom Ingenieur bereits im 2024 beantragt werden. Die restlichen Subventionen 
werden nach Vollendung des Projektes ausbezahlt. Die Investition wird nach Bauvollen-
dung aktiviert und entsprechend über 80 Jahre abgeschrieben. 

Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Ziff. 4.2.1 bis 4.2.3 GV) 

Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser: 
Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der 
Einführung. 
Das Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser war per 31.12.2015 
abgeschrieben. 

Neues Verwaltungsvermögen 

Seit Rechnungsjahr 2016 werden die ordentlichen Abschreibungen nach Anlagekategorien 
(Anhang 2 GV) und Nutzungsdauer (gemäss Anhang 2 GV) der neuen Vermögenswerte 
berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer. 

Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) 

Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und 
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 
Es sind keine zusätzlichen Abschreibungen budgetiert, da die ordentlichen Abschreibungen 
grösser als die Nettoinvestitionen sind. Die Investitionen der Spezialfinanzierungen sind 
gemäss HRM2 für die Berechnung nicht relevant. 

Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 

Der Gemeinderat belastet gemäss Beschluss vom 23. März 2015 einzelne Investitionen im 
Steuerhaushalt bis zum Betrag von CHF 50’000.00 (maximal bis zur Aktivierungsgrenze 
gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis. 
Zugleich werden Sanierungen von Strassen generell anteilsmässig 50/50 der Erfolgs-
/Investitionsrechnung belastet. Dies bedeutet, dass im Sanierungsjahr bereits in der Erfolgs-
rechnung 50% der Kosten belastet und in der Investitionsrechnung mit 2,5% abgeschrieben 
werden. 
 
In den Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser werden Investitionen bis zum Betrag 
von CHF 1’000.00 der Erfolgsrechnung belastet. Hier wurde ab 2019 mit der Erhöhung der 
Einlagen in die Werterhalte und Senkungen bei den jährlichen Grundgebühren (Kompetenz 
Gemeinderat), die Senkung des Eigenkapitals (SF Rechnungsausgleiche) bezweckt. 
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Erläuterungen 

Allgemeines 

Dem Budget 2025 liegen folgende Ansätze zu Grunde: 
 
Gebührenansätze in der Kompetenz der Gemeindeversammlung (keine Veränderung): 
 

    Steueranlage:   1.69 Einheiten 
    Liegenschaftssteuer:  1.30 ‰ des amtlichen Wertes 

 
Gebührenansätze in der Kompetenz des Gemeinderates  
(Erhöhung bei den jährlichen Gebühren): 
 
Hundesteuer CHF 75.00  pro Hund 
 
Wasser (inkl. MwSt.) 
Jährlich wiederkehrende Gebühren CHF 1.60 pro m3 Wasserverbrauch 
 CHF 150.00 Grundgebühr pro Anschluss 
 CHF 50.00 Grundgebühr pro zusätzliche 
   Wohnung 
 
Einmalige Anschlussgebühr CHF 150.00 pro Belastungswert 
 CHF 2.00 pro m3 umbauten Raum 
 
Löschwasser CHF 2.00  pro m3 umbauten Raum 
 
Abwasser (inkl. MwSt.)   
Jährlich wiederkehrende Gebühren 
bisher CHF 1.20 neu CHF 1.60 pro m3 Abwasseranfall 
bisher CHF 200.00 neu CHF 250.00 Grundgebühr pro Anschluss 
bisher CHF 100.00 neu CHF 150.00 Grundgebühr pro zusätzliche 
   Wohnung 
 
Einmalige Anschlussgebühr CHF 300.00 pro Belastungswert 
 
Abfall (inkl. MwSt) 
Jährlich wiederkehrende Gebühren CHF 86.00 pro EinwohnerIn 
 

Die Budgeteingaben der Kommissionen unter Berücksichtigung der Vorgaben aus dem ge-
nehmigten Finanzplan, ergeben für das Jahr 2025 bei Aufwendungen von CHF 6'770'481.00 
und Erträgen von CHF 6'863'263.00 einen geplanten Ertragsüberschuss von 
CHF 92'782.00. 
 

Erfolgsrechnung 

Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand 

Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1'089’908  1'098’153  1'081’999  
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Der Personalaufwand sinkt leicht gegenüber dem Vorjahresbudget durch Personalwechsel. 
Durch Ausbildungsabschlüsse und Stellenprozentverschiebungen verändern sich die Per-
sonalkosten zudem innerhalb der Kostenstellen. 

Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand 

Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1'315’637  1'288’362  1'094’560  
 

Das Budget steigt zum Vorjahr gesamthaft um ca. 2.07%. Eine Kostensteigerung entsteht 
mit der Umrüstung auf die LED-Beleuchtung im Schulhaus. Diverse Sachaufwände fallen im 
2025 weg (z.B. Einführung CMI der Verwaltung) oder vermindern sich. Somit steigt der 
Sachaufwand im 2025 etwas an. 

Erläuterung zur Entwicklung Steuerertrag 

Die Steuerprognose basiert auf der Berechnung der Finanzplanungshilfe des Kantons Bern 
und den Prognoseannahmen der Kantonalen Planungsgruppe. Zudem wurden die Erkennt-
nisse aus der Steuerstatistik der Gemeinde Radelfingen mitberücksichtigt. Für die Einkom-
menssteuern natürliche Personen wird mit einem Zuwachs von 1% gerechnet. Bei den 
Sondersteuern (Gewinn- und Grundstücksteuern) wird nach den Resultaten der letzten Jah-
re das Budget bewertet. 

Entwicklung Finanz- und Lastenausgleich 

Finanz- und Lastenaus-
gleich Budgets Rechnungen 

ohne Bildung 2025 2024 2023 2022 2021 

      Sozialhilfe 778’008 719’300 652'356 684’660 628’620 
Ergänzungsleistungen 308’172 286’500 287’502 293’566 298’784 
Familienzulagen 6’315 6’400 5’109 6’063 7’132 
öffentlicher Verkehr 160’258 158’883 147’464 141’381 133’514 
neue Aufgabenteilung 229’866 233’000 232’575 234’300 232’341 

 
 

 
 

  Total Lastenverteiler 1’482’619 1'404’083 1’325’006 1'359’970 1'300’391 

 
 

 
 

  Disparitätenabbau 176’033 140’700 171’067 177’852 167’388 
Mindestausstattung 0 0 0 0 0 
geografisch-topografische 
Lasten 190’080 190’080 190’079 189’355 189’927 
Zuschuss soziodemogra-
fische Lasten 7’117 7’100 7’117 7’265 6’642 

 
 

 
 

  Total Finanzausgleich 373’230 337’880 368’263 374’472 363’957 

 
 

 
 

  Nettoaufwand 1’109’389 1'066’203 956’743 985’498 936’434 

 
Für die Berechnung des Finanz- und Lastenausgleichs wird die Finanzplanungshilfe des 
Kantons Bern verwendet. Hier werden die Ergebnisse der letzten drei Rechnungsjahre, die 
Annahme des Budgets vom laufenden Jahr und des Folgejahres, sowie die Annahmen der 
nächsten vier Planjahre, eingetragen. Die effektiven Beiträge berechnet der Kanton aus den 
letzten drei Rechnungsperioden. 
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Investitionen 

Geplant sind folgende Investitionen im Verwaltungsvermögen: 
 
Projekte Steuerhaushalt Erfolgsrechnung Investition Total 

keine 0 0 0 

Total Projekte Steuerhaushalt  0 0 0 
 
Projekte Spezialfinanzierungen Erfolgsrechnung Investition Total 

SF Wasser, keine 0 0 0 
SF Abwasser, Anteil Baukredit GEP Landwirtschaft  0 540’000
 540’000 
SF Abfall, keine  0 0 0 

Total Projekte Spezialfinanzierungen 0 540’000 540’000 
 
Der Baukredit GEP von CHF 2'042'000.00 wurde an der Gemeindeversammlung vom 15. 

Mai 2023 genehmigt. Gemäss Ingenieur werden die Ausgaben und Einnahmen auf die Jah-

re 2024 – 2026 aufgeteilt werden. Die Investitionsausgaben wurden als Annahme im 2024 

mit CHF 1’000'000.00, im 2025 mit CHF 600'000.00 und im 2025 mit CHF 442'000.00 in der 

Investitionsrechnung aufgenommen. Die Investitionseinnahmen wurden als Annahme im 

2025 mit CHF 60'000.00 und im 2026 mit CHF 342'800.00 in der Investitionsrechnung auf-

genommen. 

 

Total Investitionen Verwaltungsvermögen 0 540’000 540’000 

 
Die erwähnten, neuen Investitionen (seit 2016) werden mit HRM2 nach Nutzungsdauer li-
near abgeschrieben.  
 
Projekt Abschreibungsdauer Abschreibungsbetrag 
Budgetjahr 2025 
Anteil GEP Baukredit  ab 2026 / 80 Jahre CHF 9'240.00 

Total neue Abschreibungen pro Jahr CHF 9'240.00 
Der Baukredit wird nach Vollendung des Projektes aktiviert und über 80 Jahre abgeschrie-
ben. Stand heute werden die letzten Einnahmen im 2026 erwartet. Somit wurde im Budget 
2025 keine Abschreibung aufgenommen. 
 
Laufendes Rechnungsjahr 2024 (voraussichtlich) 
keine  CHF 0.00 

Total geplante Abschreibungen  CHF 0.00 
 
Vorjahre (gemäss Rechnung 2023) CHF 167'397.05 

Total Abschreibungen CHF 167'397.05 
 
Diese Abschreibungen im Steuerhaushalt werden den Funktionen direkt belastet. Die Ab-
schreibungen der Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall auch.  
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Geplant sind folgende Investitionen im Finanzvermögen: 
 
Investitionen Finanzvermögen Erfolgsrechnung Bilanz Total 

keine 0 0 0 
 

Total Investitionen Finanzvermögen 0 0 0 

 
Es sind keine Investitionen vorgesehen. 

ERGEBNIS 

Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde 

Erfolgsrechnung inkl. Spezialfinanzierungen  
(Ertragsüberschuss CHF 2'158.00 = Ausgleich in SF) 

 
 
Der Buchgewinn aus dem Verkauf Bauparzelle Jucher (Mischzone) von CHF 534'026.00 wurde im 
Budget 2025 aufgenommen. 
 
Die im Finanzplan prognostizierten Aufwandüberschüsse ab 2026 der nächsten Planjahre werden 
über den Abbau des Eigenkapitals ausgeglichen. 

Investitionsrechnung 

 
 
Die Investitionen betreffen den Baukredit GEP Landwirtschaft. Es wird mit Einnahmen von Priva-
ten (Beiträge an Pumpwerk Auli) von CHF 60'000.00 gerechnet. 
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Finanzierungsergebnis 

 
 
Im Budget 2025 entsteht ein Finanzierungsüberschuss von CHF 189'072.00. Die Anschlussgebüh-
ren für das GEP wurden im Budget 2025 in der Erfolgsrechnung mit CHF 648'000.00 aufgenom-
men. Diese müssen gemäss Vorgaben von HRM2 in die SF Werterhalt Abwasser eingelegt wer-
den und sind einmalig. Ohne diese Einlage würde ein Finanzierungsfehlbetrag von  
CHF 458'928.00 entstehen, welcher durch neue Fremdmittel bzw. Abbau noch vorhandenen, flüs-
sigen Mittel oder Verkauf von Anlagevermögen finanziert werden müsste. 
 

Ergebnis Allgemeiner Haushalt (ohne Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen) 
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Ergebnis Spezialfinanzierung Wasser 

 
 

Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser 
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Die Gebühren im Bereich Abwasser wurden im Jahr 2020 gesenkt, mit dem Ziel, das Eigenkapital 
abzubauen. Mit den prognostizierten Aufwandüberschüssen vom 2024 und 2025 würde das Ei-
genkapital im 2025 einen Finanzfehlbetrag ausweisen. Somit werden die Gebühren ab 2025 er-
höht (siehe Punkt 2.1).  

Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall 

 

Ergebnis Spezialfinanzierung Liegenschaften Finanzvermögen 

Die im Bereich Reparaturen/Unterhalt anfallenden Aufwendungen von CHF 18’500.00 werden der 
Spezialfinanzierung belastet. Die Einlage wurde gemäss Reglement (Teilrevision an Gemeinde-
versammlung vom 14.09.2020) in der Gemeinderatskompetenz auf 1,5% des Gebäudeversiche-
rungswertes festgesetzt. Die Einlage von CHF 90’300.00 wurde entsprechend budgetiert.  
 
Die Spezialfinanzierung wird im Budgetjahr 2025 voraussichtlich um ca. CHF 71’800.00 erhöht 
und beträgt per Ende 2025, unter Berücksichtigung der Budgetannahmen für das Rechnungsjahr 
2024, ca. CHF 769’295.17. 
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Erfolgsrechnung 

Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung 

 
 
Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung  
(ohne Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen) 
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Investitionsrechnung 

Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung (1-stellige Kontenstufe) 

 

 
 

Die einzelnen Investitionen sind unter Punkt 2.3 aufgelistet. 
 
Eigenkapitalnachweis 
 

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderungen über die einzelnen Positio-
nen. Er soll die Transparenz und die Analyse der finanziellen Situation der Gemeinde erleich-
tern. 

 

Auswertungen 

Der Eigenkapitalnachweis wird jeweils in den Jahresrechnungen präsentiert. 
 

Kommentare zu den Auswertungen 

Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 

Die Spezialfinanzierungen sind unter Punkt 3.3 - 3.6 bereits erläutert worden. 

Verwaltete unselbständige Stiftungen im Eigenkapital 

Die Einwohnergemeinde Radelfingen verwaltet keine Fonds, Legate oder Stiftungen im Ei-
genkapital. 

Neubewertungsreserve / Schwankungsreserve Finanzvermögen 

Mit der Einführung von HRM2 musste das Finanzvermögen per 01.01.2016 neu bewertet 
werden. Diese Neubewertung richtete sich nach der Gemeindeverordnung (Anhang zu Arti-
kel 81, Absatz 3 und Ziffer 3 der Übergangsbestimmungen).  
Die berechnete und vom Gemeinderat am 11. April 2016 genehmigte Neubewertungsreser-
ve von 
netto CHF 2’091’504.00, wurde per 01.01.2016 erfolgsneutral auf das Konto 29600.00 ver-
bucht. Im Rechnungsjahr 2016 wurde der Baulandverkauf Jucher im Betrage von CHF 
240’000.00 wertberichtigt. 
Im Rechnungsjahr 2020 wurde infolge neuer amtlicher Bewertungen die Wertverminderun-
gen im Gesamtbetrag von CHF 173’560.00 der Reserve belastet. 
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Gemäss kantonalen Vorschriften und den Gemeinderatsbeschlüssen vom 11. Mai 2020 
wurden im 2021 CHF 375’000.00 erfolgsneutral in die Schwankungsreserve überführt und 
CHF 260’500.00 werden erfolgswirksam linear vom 2021 bis 2025 aufgelöst. 
 
Somit wird im Jahr 2025 die restlichen CHF 260'944.00 aufgelöst und der Saldo der Neu-
bewertungsreserve beträgt somit CHF 0.00. 
 
Die neu eröffnete Schwankungsreserve wird per 31.12.2025 CHF 375’000.00 betragen. 

Bilanzüberschuss 

Der bestehende Bilanzüberschuss wird sich aufgrund des Ertragsüberschusses um 
CHF 92'782.00 erhöhen. 

 

Antrag des Gemeinderates gemäss Beschluss vom 9. September 2024 

Genehmigung Budget 2025 

 Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1,69 Einheiten 

 Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von 1,3‰ 

 Genehmigung des Ertragsüberschusses von CHF 92’782.00 
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Traktandum Nr. 2 / Verpflichtungskredit Ersatz Wasserleitung Oberruntigen 
Referent: Gemeinderat Stephan Hurni 
 
Die Trinkwasserleitung im Dorf Oberruntigen wurde im Jahr 1960/61 gebaut - wie der grösste Teil 
der Wasserversorgung im oberen Gemeindegebiet. Nun wird das ganze Dorf Oberruntigen an das 
Abwassernetz angeschlossen und somit wird ein neues Leitungsnetz für Abwasser gebaut, die 
sogenannte Generelle Entwässerungsplanung in der Landwirtschaftszone, GEP Landwirtschaft. 
Nach ersten Überlegungen und Abschätzungen durch den zuständigen Ingenieur wurde uns emp-
fohlen, die Trinkwasserleitung bestehen zu lassen, weil wir grundsätzlich die neue Abwasserlei-
tung mit genügend Abstand ebenfalls in die Dorfstrasse verlegen können, die Leitung mit einem 
Alter von gut 60 Jahren noch nicht abgeschrieben ist und die erwartete Lebensdauer noch nicht 
erreicht hat. Deshalb wurde bei der Planung der Arbeiten zum GEP Landwirtschaft davon ausge-
gangen, diese Trinkwasserleitung nicht zu ersetzen. Nach genauerem Abklären und Einsehen der 
Pläne, dem Anhören des Brunnenmeisters und der durchführenden Baufirma wurde die Angele-
genheit nochmals aufgegriffen. 
 
Einige Eckpunkte zur Trinkwasserversorgung in Oberruntigen: 

- Bestand: Eternitleitung aus dem Jahre 1960 
- Der Druck auf dieser Leitung ist mit 12 Bar sehr hoch 
- Bestehende Wasserleitung teilweise sehr nahe an der geplanten neuen Abwasserleitung 
- Distanz letzter Streckenschieber (bei Liegenschaft Jordi) bis Ende Leitung: ca. 900 Meter 

 
Die Wasserleitungen haben grundsätzlich eine Abschreibungsdauer von 80 Jahren (Anhang 2 zu 
Art. 83 Abs. 2 GV), allerdings ist die Leitung nun doch schon 64 Jahre alt und durch die erwähnten 
Punkte ist die Gefahr bereits während der Bauarbeiten gross, dass es einen Bruch geben könnte. 
Die Abschreibungsdauer muss je nach Gegebenheit überhaupt nicht mit der effektiven Lebens-
dauer übereinstimmen. Die Baufirma hat uns ermahnt, dass beim Auffüllen und Verdichten des 
Auffüllmaterials eine grosse Gefahr besteht, dass die Leitung bersten könnte und sie darum keine 
Verantwortung übernehmen können und somit vorher eine Abmahnung erteilen. Zudem wissen wir 
auch nicht, wie genau die vorhandenen Pläne stimmen und eventuell die Leitung noch näher an 
die neue Leitung kommt. Einmal müssten wir die Trinkwasserleitung noch queren. 
 
All diese Tatsachen wurden im Gemeinderat ebenfalls diskutiert und der Gemeinderat ist zum 
Schluss gekommen, diese Leitung ebenfalls zu ersetzen, gemäss den oben erwähnten Gründen. 
 
Kostenschätzung von Samuel 
Baumann, Projektleiter GEP (RSW AG): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Radelfinger  -  Nr. 113  /  November 2024 Seite 20 / 36 

 

 
Die Kosten dafür belaufen sich über der Kreditkompetenz des Gemeinderates, deshalb wird das 
Geschäft an der Gemeindeversammlung traktandiert. Der Gemeinderat empfiehlt, diesen Kredit 
anzunehmen, um diesen Teil der Trinkwasserversorgung zu sanieren. Effektiv ist die bisherige 
Leitung bereits abgeschrieben, entgegen dem was oben erwähnt ist. Mit der Einführung von 
HRM2 wurden keine Vermögenswerte von Wasserleitungen übernommen.  
Deshalb muss beim Ersatz dieser Leitung keine sofortige Abschreibung gemacht werden. Da es 
sich hiermit um werterhaltende Kosten handelt, kann der Betrag von der SF Wasserversorgung 
Werterhalt entnommen werden. Diese wies per 31.12.2023 einen Bestand von CHF 1‘189‘447.00 
auf. 
 
Für das Projekt GEP bedeutet dies, dass die Bauarbeiten im Dorf Oberruntigen erst Mitte Januar 
starten dürfen (30 Tage nach GV). Es kann durchaus sein, dass der Baustart im Dorf Oberruntigen 
sogar noch später erfolgt; je nach Baufortschritt im Gebiet Oltigen und Matzwil. Weiter bestimmen 
die Verfügbarkeit von Material und der Arbeitseinsatz von Drittfirmen (Schaltschränke, Anschlüsse 
BKW, Elektroplaner) das weitere Vorgehen resp. das Bauprogramm. 
 

Antrag  
Der Gemeinderat beantragt, dem Projekt und damit einem Verpflichtungskredit von  
CHF 250‘000.00 zuzustimmen.  
 
 

Traktandum Nr. 3 / Verpflichtungskredit Umlegung Bewirtschaftungsweg  
Ostermanigen/Hüttenmatt 
Referent: Gemeinderat Andreas Messerli 
 

Problemstellung / Geschichtsschreibung 
Die Böschung am Grossmattweg rutscht seit länge-
rem Richtung Chästelgraben. Davon betroffen ist 
auch der an der Böschungsoberkante verlaufende 
Bewirtschaftungsweg. Dieser weist starke Verfor-
mungen auf und der Asphaltbelag ist gerissen. Im 
Sommer 2023 wurde durch die Firma R. Tschan-
nen GmbH mit Stabilisierungsmassnahmen in der 
Böschung zwischen Bewirtschaftungsweg und 
Chästelgraben begonnen. Vorgesehen war eine 
Böschungssicherung mittels Holzkastensystem. Es 
zeigte sich, dass wegen des Hangwassers und der 
Felsoberfläche mit der vorgesehenen Massnahme die gewünschte Hangstabilisierung nicht er-
reicht werden kann. Es wurde eine geologische Baugrunduntersuchung an die SolGeo AG in Auf-
trag gegeben. Das Resultat dieser Untersuchungen ergab, dass die geeignetste Methode zur Si-
cherung des Strassenkörpers eine Betonsickermauer auf Mikropfählen verankert in den felsigen 
Untergrund ist. Mit dem Wasserbauingenieur OIK III, Jörg Bucher, wurde vor Ort im April 2024 die 
Situation begutachtet und Möglichkeiten der Hangstabilisierung zum Chästelgraben (Gewässer) 
besprochen. Seitens Wasserbaus sind keine Subventionen für die Hangsicherungen möglich.  
 
Vorgesehene Sanierungsvariante 
Als Alternative zu einer Böschungssicherung mittels Betonriegel wurde die Verlegung des Bewirt-
schaftungsweges von der Böschungskante weg geprüft. Angedacht wäre die Verschiebung der 
Strasse um ca. 10 m mit Rückbau / Rekultivierung der vorhandenen Strassen inkl. Verbindung zur 
Ortsverbindungsstrasse. Mit dem betroffenen Grundeigentümer (Martin Schori) fand im September 
2024 eine Information vor Ort statt. Es zeigt sich, dass er Hand bieten würde für eine Verlegung 
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der Strasse bei gleichzeitiger, unentgeltlicher Übergabe der Restflächen aus den Strassenparzel-
len (+335m2) an ihn. An selbiger Besprechung wurde auch eine Asphaltierung des östlichen Weg-
anschlusses an die Ortsverbindungsstrasse thematisiert. Dieser Strassenabschnitt, insbesondere 
der Kurvenbereich, ist durch das häufige Befahren beschädigt. Eine Asphaltierung würde eine 
dauerhafte Verbesserung bewirken. Basierend auf diesen Abklärungen wurde beschlossen, ein 
Projekt für die Verlegung des Bewirtschaftungsweges und die Asphaltierung des Strassenan-
schlusses ausarbeiten zu lassen. 
 
Kostenvoranschlag 

 
 
Antrag  
Der Gemeinderat beantragt, dem Projekt und damit einem Verpflichtungskredit von  
CHF 100‘000.00 zuzustimmen.  
 

 

Mitteilung des Gemeinderates / Verschiedenes aus der Versammlung 
Leitung: Gemeindepräsidentin Christine Gerber 
 
Projekt GEP (Generelle Entwässerungsplanung) - Stand des Projekts 
Das Projekt GEP Landwirtschaft in den Gebieten Oltigen, Matzwil und Oberruntigen hat bekannt-
lich Anfang dieses Jahres gestartet. Zuerst wurden in Oltigen die gemeindeeigenen Leitungen ge-
baut, ebenfalls wurden zum Teil Leitungen für die BKW und die Swisscom erstellt. Die Drucklei-
tung nach Ostermanigen und die Pumpschächte wurden ebenfalls erstellt. Bis auf wenige kurze 
Teilstücke sind in Oltigen die gemeindeeigenen Leitungen erstellt. Diese Teile werden zusammen 
mit den Hausanschlüssen erstellt. Die ganze Bauzeit in Oltigen hat länger gedauert als am Anfang 
angenommen. Dies hat verschiedene Gründe: die Bauequippe bestand meist nur aus 3 Personen, 
bei Fräsarbeiten war noch eine zweite Gruppe vor Ort. Die Bauleitung hat hier anders gerechnet. 
Dann musste auch auf das Wetter Rücksicht genommen werden, zum Teil war es zu nass. Prob-
leme gab es mit Grundwasser entlang des Stausees. Deshalb mussten andere Pumpschächte als 
geplant eingebaut werden. Weiter gab es einige Zusatzarbeiten, wie verlegen einer Sickerleitung, 
Ersatz Trinkwasserleitung und noch einige kleine Arbeiten. 
Nachdem die Equipe in Oltigen fertig war, zügelten sie nach Matzwil und Oberruntigen. Dort wur-
den die Arbeiten im Feld (Ackerland) vorangetrieben um das Wetterrisiko zu minimieren. Stand 
Ende Oktober sind alle Fräsarbeiten im Ackerland erledigt und auch die meisten konventionellen 
Grabarbeiten im Ackerland sind erfolgt. 
Im September ist leider unser Ingenieur, Robert Stegemann, welcher das Projekt geplant hat und 
ebenfalls die Bauleitung machte für unbestimmte Zeit infolge Krankheit ausgefallen. Die Firma 
Lüscher & Aeschlimann AG aus Ins (Firma von Robert Stegemann) ist mit der Firma RSW AG in 
Lyss am Fusionieren, deshalb bestand bereits eine Zusammenarbeit. Somit übernahm Daniel Kie-
ner als Ingenieur unser Projekt und die Bauleitung wurde an Samuel Baumann übertragen, wel-
cher in Detligen wohnhaft ist. Samuel muss sich ins Projekt einarbeiten, er macht dies sehr gut 
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und wir konnten die meisten Probleme bereits lösen. Während dem Projekt, in den letzten Wo-
chen, wurde entschieden, in Oberruntigen ebenfalls die Trinkwasserleitung zu ersetzen (s. GV-
Traktandum Nr. 2). Diese Sache ist sicher sinnvoll, auch wenn nicht von Anfang an so geplant. 
 
Das weitere Vorgehen: 
Im Moment werden noch die Grabarbeiten im Ackerland fertig erstellt. Dann sind noch 3 Pump-
werke zu erstellen in Matzwil und Oberruntigen und wie erwähnt die Abwasserleitung im Dorf 
Oberruntigen zusammen mit der Trinkwasserleitung zu bauen. Sobald die Pumpwerke in Oltigen 
inkl. dasjenige in Ostermanigen in Betrieb sind, werden in Oltigen die Hausanschlüsse gebaut. 
Dies in zwei Teilen; zuerst diejenigen, welche mit der Firma Jetzer bauen, koordiniert durch die 
Bauführung über die Gemeinde. Danach diejenigen, welche einen anderen Baumeister damit be-
auftragen und auch die Bauleitung dafür selber organisieren. In Matzwil und Oberruntigen ist das 
Vorgehen mit den Hausanschlüssen dasselbe.  
 
Wie das Bauprogramm aussieht resp. was wann wo gebaut wird, können wir nicht genau sagen. 
Das hängt vom Wetter und den Drittfirmen wie Pumpenlieferant, BKW, Sanitär, Tableaubauer und 
Elektriker ab. Sicher ist, dass in diesem Jahr noch keine Liegenschaften an die neue ARA ange-
schlossen werden. Dies erfolgt nicht vor Februar/März 2025. 
 
Kosten:  
Wir beschaffen uns laufend einen Überblick über die Kosten. Es entstehen sicher Mehrkosten, 
diese sind Stand heute jedoch in einer Grössenordnung, welche wir verantworten können. Das 
heisst im Bereich unter 10% der Projektkosten. Diese Mehrkosten bedeuten vor allem Mehrauf-
wendungen resp. Mehrleistungen. Namentlich sind dies grössere Elektrobuffets und andere 
Pumpwerke als geplant, Grundwasserprobleme oder längere Leitungen für die Stromzufuhr, weil 
die BKW die Anschlusspunkte sehr spät mitgeteilt hat.  
 
Gemeinderat Stephan Hurni 
 
 

Gemeinderat / Kommissionen 
 

Gemeinderatswahlen vom 24. November 2024 
 
Für die Urnenwahlen vom 24. November 2024 sind folgende Wahlvorschläge rechtzeitig und vor-
schriftsgemäss auf der Gemeindeverwaltung eingegangen: 
 
1. Majorzwahl 
Nach dem Grundsatz der Mehrheitswahl auf die Dauer von vier Jahren, vom 01.01.2025 - 
31.12.2028 
 

Gemeinde- und Gemeinderatspräsidentin (in einer Person) 
Gerber Christine, 1966, Bäuerin, Oberruntigen (SVP / bisher) 

 
Da für die Majorzwahl (Gemeindepräsidium) die Gesamtzahl der Vorgeschlagenen, die Zahl der 
zu besetzenden Sitze nicht übersteigt, hat der Gemeinderat, gestützt auf Art. 24 des Organisati-
onsreglements, Anhang II über die Urnenwahlen, die Vorgeschlagene für die Amtsdauer vom 
01.01.2025 bis 31.12.2028 ohne Wahlverhandlung als in stiller Wahl für gewählt erklärt. 
 

Es findet somit nur ein öffentlicher Wahlgang (Proporzwahlen) für die 7 Mitglieder des Gemeinde-
rates am 24. November 2024 statt.  
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2. Proporzwahlen 
Für eine vierjährige Amtsdauer, vom 01.01.2025 - 31.12.2028, im Verhältniswahlverfahren 
 

7 Mitglieder des Gemeinderates 
 

Liste Nr. 1 
Die Mitte 

1. Zimmermann Sonja, 1973, selbstständig erwerbend, Detligen (die Mitte / bisher) 
2. Zimmermann Sonja, 1973, selbstständig erwerbend, Detligen (die Mitte / bisher) 
3. Gfeller Timotheus, 1983, Geschäftsführer, Jucher (parteilos / neu) 
4. Gfeller Timotheus, 1983, Geschäftsführer, Jucher (parteilos / neu) 
5. Christen Angela, 1980, kaufmännische Sachbearbeiterin, Detligen (parteilos / neu) 
6. Christen Angela, 1980, kaufmännische Sachbearbeiterin, Detligen (parteilos / neu) 
7. Leer 

 

Liste Nr. 2 
SVP Radelfingen 

1. Gerber Christine, 1966, Bäuerin, Oberruntigen (SVP / bisher) 
2. Gerber Christine, 1966, Bäuerin, Oberruntigen (SVP / bisher) 
3. Schori Martin, 1969, Landwirt, Ostermanigen (SVP / bisher) 
4. Schori Martin, 1969, Landwirt, Ostermanigen (SVP / bisher) 
5. Kocher Martin, 1984, Landwirt, Radelfingen (SVP / neu) 
6. Brunner Johannes, 1979, Landwirt, Detligen (SVP / neu) 
7. Leer 

 

Liste Nr. 3 
SP Radelfingen 

1. Sieber Roland, 1960, Pflegefachmann/Erwachsenenbildner, Oltigen (SP / bisher) 
2. Sieber Roland, 1960, Pflegefachmann/Erwachsenenbildner, Oltigen (SP / bisher) 
3. Amatucci Karin, 1981, Kauffrau/Mutter, Detligen (SP / neu) 
4. Amatucci Karin, 1981, Kauffrau/Mutter, Detligen (SP / neu) 
5. Spring Corinne, 1962, Lic. phil. Psychologin, Jucher (SP / neu) 
6. Spring Corinne, 1962, Lic. phil. Psychologin, Jucher (SP / neu) 
7. Meyer Willi, 1959, Betriebsfachmann/Wanderleiter, Detligen (parteilos / neu) 

 
 
 
 
Auszug aus dem OgR der Einwohnergemeinde Radelfingen, Art. 20: 
Wird Gemeindepräsidentin Christine Gerber nicht gleichzeitig in den Gemeinderat gewählt, so fällt 
von den in den Gemeinderat Gewählten jene Person aus der Wahl, welcher derselben Liste ange-
hört wie die Gemeindepräsidentin und dort am wenigsten Stimmen erhalten hat. 
Ist aber auf dieser Liste kein weiterer Kandidat bzw. keine weitere Kandidatin gewählt, so fällt von 
der Liste, welcher am meisten Mandate zugeteilt wurden, der- oder diejenige mit den wenigsten 
Stimmen aus der Wahl. 
 
Rechnungsprüfungsorgan 
Durch den Entscheid, anstelle der Rechnungsprüfungskommission eine externe Rechnungsprü-
fungsstelle einzusetzen, muss darüber entsprechend an der Urne abgestimmt werden. Der Ge-
meinderat schlägt die Firma BDO AG vor. Es wurden drei Offerten eingeholt. Die BDO AG hat ei-
nen professionellen und kundenfreundlichen Eindruck hinterlassen und war zudem die günstigste 
Eingabe. 
 

Betreffend der stillen Wiederwahl von Gemeindepräsidentin Christine Gerber und der nun 
folgenden Proporzwahl von 7 Mitgliedern in den Gemeinderat ist folgendes zu beachten: 
 



 
Radelfinger  -  Nr. 113  /  November 2024 Seite 24 / 36 

 

 

Verwaltung / Informationen / Mitteilungen 
 
 

Wohnungsbörse (Miet- und Verkaufsobjekte) Gemeindegebiet Radelfingen 
Diese Rubrik kann für die Liegenschaften auf dem Gemeindegebiet von Radelfingen gratis benützt 
werden. Gleichzeitig besteht auch die Möglichkeit der Publikation auf unserer Webseite 
www.radelfingen.ch. 
 
Inserate bitte an die Gemeindeverwaltung Radelfingen (siehe letzte Seite) senden. 
 

 

gesucht: 
 
Frau, Katze und Blumen suchen wegen Hausverkaufs ein neues Daheim: 
Sonnig, hell, ruhig, Parterre oder 1. Stock, mindestens 60 m2, Badewanne, Garten  
Miete max. CHF 1'500.00 inkl. NK/HK 
 

Kontakt: Karin Kohlmann, 032 392 21 25, karin.kohlmann@gmx.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.radelfingen.ch/
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Vereine / Gewerbe / Hobby / Anlässe 
 

Nächste Vereins- und Behördenanlässe Radelfingen / Detligen / Frieswil  
Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Kulturkommission 

 

Datum Verein/Organisator Art des Anlasses Ort 
 

November 2024 

09. Musikgesellschaft Detligen Herbstkonzert Detligen 

09. SP Frienisberg Erzählnacht im Sternen Detligen Detligen 

15./ 17. Musikgesellschaft Detligen Lotto im Sternen Detligen Detligen 

16./ 17. Kulturkommission Radelfingen Adventsmärit Detligen 

24. Kirchgemeinde Radelfingen 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag 

Radelfingen 

24.  
Abstimmungssonntag  
inkl. GR-Wahlen 

 

 

Dezember 2024 

01. Kirchgemeinde Radelfingen Kirchgemeindeversammlung Detligen 

03. Kirchgemeinde Radelfingen Frauenadventsfeier Detligen 

06. Dörfliverein Frieswil Chlouser-Anlass Frieswil 

09. Gemeinde Radelfingen 
Gemeindeversammlung im Ge-
meindesaal 

Detligen 

12. 
Kirchgemeinde Radelfingen,  
Landfrauen und Schule Radelfin-
gen 

Altersweihnachten 
Pfrundscheune 
Radelfingen 

13. Schule Radelfingen Adventsfeier im Gemeindesaal Detligen 

14. Männerchor Radelfingen Redlet im Sternen Detligen Detligen 

15. Kirchgemeinde Radelfingen Taizé-Gottesdienst in der Kirche Radelfingen 
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Anhang I 
 

Nachbarn fahren Nachbarn 
 
Im November 2023-Radelfinger haben wir das Projekt «Nachbarn fahren Nachbarn» vorgestellt:  
 
Ein nachbarschaftlicher, freiwilliger, gemeinnütziger Fahrdienst, welcher dem sozialen Kontakt und 
anderen Bedürfnissen des täglichen Lebens dient. Er stellt eine Ergänzung zum bewährten Rot-
kreuzfahrdienst dar. 
Wenn Sie vom Fahrdienst Gebrauch machen möchten, wenden Sie sich bitte direkt an eine Fahre-
rin oder Fahrer.  
 
Für die Fahrt wird eine Spesenentschädigung von CHF 0.80 pro Kilometer empfohlen, welche Sie 
direkt nach der Fahrt begleichen. 
 
Weitere Informationen finden sie auf unserer Webseite www.radelfingen.ch unter der Rubrik «Be-
hörde – Kommissionen – Sozial». 
 
 
Aktuelle Liste FahrerInnen 
 

 Kontaktperson Mögliche Tage für 
Fahrten 

Umkreis km für Fahr-
ten 

Spezielles 

 
 
 
@ 

Donatella Corbat 
Gewerbegasse 28, 3036 Detligen 
079 230 87 19 
dona.corbat@bluewin.ch 

MO-DO, SA+SO 
auf Anfrage 

25km  

 
 
 
@ 

Hugo Fuhrer 
Sahlimatte 208, 3036 Detligen 
031 825 61 20 / 079 777 52 27 
hugo.fuhrer@bluewin.ch 

DI-SO 
25km  

(im Einzelfall und nach 
Absprache auch weiter) 

 

 
 
 
@ 

Fredy Oegger 
Schafrain 2, 3036 Detligen 
031 822 06 84 / 076 431 26 26 
fredy.oegger@gmx.ch 

MO-MI 
(09:00-18:00 Uhr) 

30km  

 
 
 
@ 

Thomas Kessi 
Jucher 61a, 3036 Detligen 
078 766 39 19 
kessi@pizzaofen.com 

MO-FR 
(09:00-18:00 Uhr) 

25km  

 
 
 
@ 

Hedi Kocher 
Aarbergstrasse 13, 3271 Radelfingen 
032 392 36 02 

auf Anfrage 
(ausser Dienstag) 

30km  
(keine Stadtfahrten) 

 

 

http://www.radelfingen.ch/
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Weiter suchen wir Fahrerinnen und Fahrer: 
 
 
ANMELDETALON 
Ich melde mich hiermit als freiwillige Fahrerin oder als freiwilliger Fahrer im Projekt „Nachbarn fah-
ren Nachbarn“ an. 
 
Vorname / Name   ___________________________________________________  
 
Adresse  ___________________________________________________  
 
  ___________________________________________________  
  
Telefon / Handy-Nr.  ___________________________________________________  
 
E-Mail  ___________________________________________________  
 
Mögliche Tage   ______________________  Umkreis km   _______________  
 
Spezielles  ___________________________________________________ 
  
 
Ort / Datum / Unterschrift  ___________________________________________________  

Anlässlich meiner Anmeldung und meiner Unterschrift bin ich mit der Veröffentlichung meiner Per-
sonalangaben auf der Namensliste einverstanden und nehme den Text zum Versicherungsschutz 
(siehe Radelfinger November 2023 oder Webseite) zur Kenntnis. 
 
Die Anmeldung ist der Gemeindeverwaltung Radelfingen, Bühlstrasse 2, 3036 Detligen oder per 
E-Mail an gemeinde@radelfingen.ch einzureichen. Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Ge-
meindeverwaltung Radelfingen, Stephanie Müller, Telefon 031 825 61 06 zur Verfügung. 
 
 

 

 
 

mailto:gemeinde@radelfingen.ch


 
Radelfinger  -  Nr. 113  /  November 2024 Seite 35 / 36 

 

 

Anhang II 
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